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Kinder lieben die Palmbuschen. Die Kinder 
spüren: Bräuche und Zeichen sind für uns 
Menschen wichtig. Sie führen uns aus dem All-
tag heraus und machen so manche Tage im Jahr 
zu ganz besonderen Tagen. So läuten die Kin-
der mit ihrer Liebe zu dem Palmbuschen am 
Palmsonntag eine ganz besondere Feierwoche 
ein: Die Karwoche mit dem Höhepunkt der  
Auferstehung Jesu.
Eine Woche mit vielen Zeichen des Leidens, des 
Todes, der unendlichen Liebe. Der Tod ist die 
letzte Form der Hingabe und Liebe.
Die Liebe aber ist unsterblich, folglich kann nur 
Auferstehung und Leben die Konsequenz des 
Todes sein. 
Zeichen dafür sind auch die Palmkätzchen, 
die auf Ostern hin aus dem scheinbar für  
immer dürr gewordenen Holz austreiben. Unser  
Bekenntnis des Glaubens wird so zum Be-
kenntnis des ewigen Lebens. Die Ewigkeit ist 
aber kein Zeitbegriff. Wir müssten uns ja sonst 
irgendwann vor der Langeweile fürchten! Sie 
meint vielmehr eine bleibende Erfüllung. Sie 
knüpft an unsere Sehnsucht an, an die Entbeh-
rung und an die Erfahrung wieder gewonnener 
Lebenskraft. Sie schenkt bleibende Erfüllung 
und das kann nie langweilig sein. 

Kinder kennen den Sitz im Leben dieser Bot-
schaft und bringen sie uns, indem sie die 
Palmbesen begeistert in die Höhe heben, über 
das ganze Gesicht lachen und uns zuwinken.  
Deuten wir das für uns heuer neu und feiern 
wir das österliche Leben:
  
  
Dein Kreuz, oh Herr, verehren wir, deine heilige  Dein Kreuz, oh Herr, verehren wir, deine heilige  
Auferstehung preisen und rühmen wir, denn siehe, Auferstehung preisen und rühmen wir, denn siehe, 
durch das Holz des Kreuzes kam Freude in alle Welt.  durch das Holz des Kreuzes kam Freude in alle Welt.  
(aus der Karfreitagsliturgie)(aus der Karfreitagsliturgie)
 

Frohe gesegnete Ostern wünscht euch euer 
Pfarrer Gerhard FuchsbergerPfarrer Gerhard Fuchsberger

GGrußwort
Ostern glauben, Ostern leben.Ostern glauben, Ostern leben.

Fotostudio Roland Holitzky



IInformationennformationen
Neuer Mesner Neuer Mesner Maiandachten und BittgängeMaiandachten und Bittgänge

KirchenputzKirchenputz

Hans Bliem verstärkt das Mesnerteam in  der 
Pfarrkirche. Die Pfarre dankt herzlich für die 
Bereitschaft, gemeinsam mit Hans Kremser und 
Josef Schitter diesen wichtigen Dienst zu über-
nehmen und wünscht Freude und Gottes Segen 
für diese Tätigkeit. 

Maiandachten
•	 07. Mai: 19:00 Uhr Pfarrkirche
•	 13. Mai: 18:00 Uhr Simonbauer/Unterweißburg 

Maiandacht der Trachtenfrauen
•	 14. Mai: 19:00 Uhr Pfarrkirche
•	 16. Mai: 19:30 Uhr Maria-Schutz-Kapelle in 

Oberweißburg Maiandacht der Landjugend
•	 21. Mai: 19:00 Uhr Pfarrkirche
•	 28. Mai: 19:00 Uhr Pfarrkirche
•	 31. Mai: 19:00 Uhr Pfarrkirche 

Maiandacht mit dem Kirchenchor

Bittgänge nach Egidi und Fell
•	 27. April: Markusbittgang  

Pfarrkirche nach St. Egidi Treffpunkt 18 Uhr 
•	 04. Mai: Bittgang zum Fellerkreuz 

Treffpunkt 18 Uhr Blasiwirt
•	 11. Mai: Bittgang 

Pfarrkirche nach St. Egidi Treffpunkt 18 Uhr 
Unser schönes Gotteshaus wird zweimal jähr-
lich geputzt. Dafür braucht es Menschen, die 
zupacken und es der Mühe wert finden, die 
Kirche – unser aller Gotteshaus – sauber zu 
halten. Im Frühling sind es die Eltern der 
Erstkommunionkinder und der Firmlinge, die 
anlässlich der Festlichkeiten herzlich gebeten 
werden, beim großen Kirchenputz im Früh-
ling mitzuhelfen unter dem Motto: „Nit nur a 
schön´s Gwand, auch ein sauberes, würdig he-
rausgeputztes Gotteshaus zu den Festlichkeiten 
der Erstkommunion und Firmung.“

Jeder, der Zeit hat, ist willkommen, denn viele 
Hände bereiten der Arbeit ein rasches Ende.

Termin: Freitag, 24. April, Beginn: 13:30 UhrTermin: Freitag, 24. April, Beginn: 13:30 Uhr

Bitte im Pfarrhof bekannt geben, wenn du 
heuer mitarbeitest! 

Fotostudio Roland Holitzky

Feldkreuz der KrampusgruppeFeldkreuz der Krampusgruppe
Das Feldkreuz, das die Krampusgruppe St. Mi-
chael voriges Jahr in Stranach mit viel Engage-
ment errichtet hat, leuchtet auch heuer wieder 
von Karsamstag bis zum Weißen Sonntag.



Turmsanierung mit Ostwand und südöstliche Ecke des Langhauses 

•	 Aufwendige Gerüstarbeiten und Schutzmaßnahmen mit Baustellenkoordination gem. § 5 BauKG
•	 Abnahme des gesamten Dispersionsanstriches und der mürben sowie zementhaltigen Putzbe-

stände
•	 Putzmörtelreparaturen 
•	 Verkleben, Armieren und Wiederaufbau Gesimse 
•	 Ausführung der mehrlagigen Fassadenanstriche unter restauratorischer Begleitung
•	 Fensterstock, Stabgitter und Bleiverglasung der Apsis- und Sakristeifenster restauriert 
•	 Neue Bleiblechabdeckungen an Apsis- und Glockenstubenfenster
•	 Kupferblechreparatur an der Zwiebelturmhaube
•	 Regenrinne an der Nord- und Westseite des Turmdaches montiert 
•	 Ableitung Regenwasser und Blitzschutzeinrichtung vom Turm auf Hauptdach
•	 Lärchenschindelverkleidung am Stützpfeiler Südost Ecke  

Turmgeschossebenen Innenbereich  

•	 Reinigungs- und Reparaturarbeiten an allen Ebenen
•	 teilweise Erneuerung und Ergänzung von Böden und Sprossen an Steigleitern
•	 Einbau von drei Schallläden aus Lärchenholz bei den Glockenstubenfenstern
•	 Sakristeidach
•	 Abbruch Dacheindeckung und morsche Konstruktionsteile sowie Reinigung der Hohlräume und 

Entsorgung des Abbruchmaterials 
•	 Stabilisieren der Tragkonstruktion, Sparrenaustausch am Wandanschluss, sowie Anpassen und 

Ausgleichen zum Bestand
•	 Neue Dacheindeckung mit Lärchenschindeln mit Anschluss- und Hochzugbleche 
•	 Ableitung des Dachflächenwassers über Regenrinne und Ablaufrohr in Kupfer 

Kircheninnenraum 

•	 Abtragen und Entsorgung der Heraklithwandverkleidung bis auf einer Höhe 2,4 bzw. 2,8 Meter 
an der Nordseite Langhaus und Apsis 

•	 Montage eines luftdurchlässigen Vliesvorhanges an den unverputzten Wandflächen 
•	 Staub- und Schutzmaßnahmen, Einhausungen aufbauen und nach Fertigstellung wieder abtra-

gen, Entsorgungen und Generalreinigung durchgeführt 
 

Zahlreiche Leistungen wurden von ehrenamtlichen Helfern unter restauratorischer Begleitung von 
Maestro Heinz Michael bewerkstelligt. Ein wesentlicher Beitrag, der sehr viel Geld spart. 

Herzlichen Dank und Vergelt´s Gott allen Helfern!

Renovierung Filialkirche St. EgidiRenovierung Filialkirche St. Egidi
Die Sanierungsmaßnahmen 2025 (2. Bauetappe) umfassten:Die Sanierungsmaßnahmen 2025 (2. Bauetappe) umfassten:



Die Unterstützung seitens der Diözese, der Gemeinde, des Bundesdenkmalamtes ist wieder 
zugesagt. Einen erheblichen Beitrag leisten die vielen Spender und Spenderinnen. Es ist sehr  
erfreulich, dass seit Beginn der Sanierung immer wieder Geld auf das Spendenkonto eingezahlt wird.  
Vielen Dank, verbunden mit der Bitte, auch weiterhin zu spenden, bis die Sanierung abgeschlossen 
ist. 

Die engagierte Begleitung und Arbeit des Restaurators Heinz Michael und der enorme persönliche 
Einsatz von Manfred Aigner, gewährleisten eine professionelle Sanierung, die besonders vom Bun-
desdenkmalamt sehr geschätzt und anerkannt wird.

Auch 2026 werden ehrenamtliche Helferschichten dringend gebraucht.
Es gibt bereits eine Telefonliste von möglichen Helfern, weitere Helfer werden dringend gesucht.  
Bitte im Pfarrhof melden!

Renovierungskonto der Pfarre St. MichaelRenovierungskonto der Pfarre St. Michael
IBAN AT38 3506 3000 3415 2819IBAN AT38 3506 3000 3415 2819

Zweck: Spende Sanierung St. EgidiZweck: Spende Sanierung St. Egidi

Die Planung für die 3. Bauetappe 2026 ist im GangeDie Planung für die 3. Bauetappe 2026 ist im Gange



rstkommunion 2026EE
Unser Thema lautet: 

Jesus wandelt, verwandelt mich…Jesus wandelt, verwandelt mich…

aus Angst wird Mut, aus bös wird gut, wenn wir auf seine Kraft vertrauen!

So wie es damals mit Zachäus war.
Jesus sagte: Zachäus, komm schnell herunter! Denn ich muss heute in deinem Haus bleiben.  
Da stieg er schnell herunter und nahm Jesus freudig bei sich auf.  (Lukas, 19,5-6)
 
Wir bedanken uns bei Allen, die uns während der Vorbereitung und bei unserem großen Fest helfen 
Jesus freudig aufzunehmen.

Michaela Kößlbacher (Religionslehrerin)

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termin
 
Erstkommunion St. Michael:Erstkommunion St. Michael:
Sonntag, 03. Mai 2026 um 10.00 UhrSonntag, 03. Mai 2026 um 10.00 Uhr
Treffpunkt: 9.30 Uhr vor der GemeindeTreffpunkt: 9.30 Uhr vor der Gemeinde

In Vorfreude auf die Erstkommunion:In Vorfreude auf die Erstkommunion:

Aigner Sebastian, Bliem Eva, Bliem Simon,  
Bogensperger Ricarda, Buschmann Leonie, 
Gfrerer Laura, Kendlbacher Felix,  
Lassacher Sebastian, Meiser Alexander
 
Hipp Celina, Neubauer Lara,  
Pfarrkirchner Valerian, Pfeifenberger Joel, 
Pirchner Rafael, Pirker Kurt, 
Resch Leon, Rothenwänder Lara,  
Sampl Mario, Schiefer Magdalena,  
Wagner Julia, Wieland Jakob, Wieland Xaver



Termin
 
Erstkommunion St. Michael:Erstkommunion St. Michael:
Sonntag, 03. Mai 2026 um 10.00 UhrSonntag, 03. Mai 2026 um 10.00 Uhr
Treffpunkt: 9.30 Uhr vor der GemeindeTreffpunkt: 9.30 Uhr vor der Gemeinde

 
Firmung St. Michael:Firmung St. Michael:
Sonntag, 21. Juni 2026 um 10.00 Uhr Sonntag, 21. Juni 2026 um 10.00 Uhr 
Treffpunkt: 9.30 Uhr vor der GemeindeTreffpunkt: 9.30 Uhr vor der Gemeinde

irmungFF

Anlässlich der Firmungen finden heuer bischöf-
liche Visitationen in allen Lungauer Gemeinden 
statt. Weihbischof Hansjörg Hofer wird in alle 
Pfarren des Lungaus kommen und sich für diese 
Besuche viel Zeit nehmen.

Solche Bischofsbesuche finden alle 7 Jahre statt. 

Eine herzliche Einladung an die ganze Pfarrge-
meinde: Kommt und feiert mit! 

Bischofsempfang und VorabendgottesdienstBischofsempfang und Vorabendgottesdienst 
am Samstag, 20. Juni 2026:
•	 18:30 Aufstellung der Vereine am Marktplatz
•	 Bürgermusik, Schützen und der Samson  

holen den Weihbischof beim Pfarrhof ab.
•	 Begrüßung
•	 Feierlicher Einzug in die Pfarrkirche
•	 Vorabendgottesdienst mit musikalischer  

Gestaltung durch die Bürgermusik St. Michael

FirmvorbereitungFirmvorbereitung
Der Jugendgottesdienst am 31. Jänner, beeindru-
ckend gestaltet von unseren Firmlingen, zeigte, 
dass Gottesdienst überraschend anders sein darf.
Der spiriTalk am 20. Feber brachte die jungen 
Leute mit Menschen zusammen, die sich für 
andere engagieren wie die Hospizbegleitung, 
der Sozialkreis der Pfarre, die Jungschar, das  
Kath. Bildungswerk, das Team der Bibliothek, die 
freiwillige Feuerwehr und die Tafel Lungau des 
ÖRK. Ihren persönlichen Einsatz für andere zeig-
ten Firmlinge auch bei der Sternsingeraktion und 
bei der Fastensuppenaktion in Oberweißburg.
Bei der spiriNight am 7. März in Tamsweg erleb-
ten die Firmlinge Spiritualität und Gemeinschaft 
in verschiedenen Workshops und in  der persön-
lichen Begegnung mit dem Firmspender.

„Auszeit“ vom Alltag und „Inside“-Zeit erlebten 
die jungen Leute beim spiriCamp:
Das Auseinandersetzen mit eigenen Gottesbil-
dern, ungewohnte Gebetsformen ausprobieren, 
dem Wirken des Heiligen Geistes nachspüren, 
eine Fackelwanderung im tief verschneiten Wald, 
gemeinsam Spaß haben, waren die Inhalte der 2 
Tage in Bischofshofen im November.  Das viel-
stimmige Feedback lautete: „Mehr davon!“



JJ ungschar undungschar und
       inistrantengruppe       inistrantengruppeMM

Was bisher geschahWas bisher geschah

Im Dezember galt unser Hauptaugenmerk der Sternsingeraktion, bei der heuer   elf Kindergruppen, 
zwei Firm- und zwei Erwachsenengruppen im Dienst der guten Sache unterwegs waren. Leider 
konnten nicht alle Häuser in unserer Gemeinde besucht werden. Jenny Scharfetter als hauptver-
antwortliche Organisatorin bedankt sich bei allen Mitwirkenden, BegleiterInnen und HelferInnen 
und freut sich über das Spendenergebnis 2026: € 9.763,23

Mitte Jänner begannen wir wieder mit den Gruppenstunden.
Gemeinsam bastelten wir die Dankegeschenke für die BegleiterInnen und HelferInnen der Stern-
singeraktion und hatten viel Spaß beim Spielen.

Im Februar dachten wir über das Fasten nach: 

		   FF          wie wie FehlerFehler verzeihen,  verzeihen, FreudeFreude bereiten bereiten
		 AA        wie wie andersanders werden, schlechte Gewohnheiten  werden, schlechte Gewohnheiten ändernändern, , aufmerksamaufmerksam sein sein
		 SS          wie wie stillstill werden, um auf Gott und auf die Menschen um uns herum zu hören werden, um auf Gott und auf die Menschen um uns herum zu hören
		 TT          wie wie teilenteilen mit Menschen in meiner Nähe und mit Menschen in fernen Ländern mit Menschen in meiner Nähe und mit Menschen in fernen Ländern
		 EE          wie wie einsehen,einsehen, dass ich manches falsch mache, wie  dass ich manches falsch mache, wie ehrlichehrlich sein zu anderen sein zu anderen
		 NN          wie wie nachdenken,nachdenken, nicht unnötig streiten und auch  nicht unnötig streiten und auch neuneu anfangen anfangen

Nun geht es mit den Vorbereitungen für die Ostergrußaktion  und dem Kinderkreuzweg am  
3. April weiter, zu dem wir jetzt schon alle ganz herzlich einladen.

Unsere nächsten Gruppenstunden sind am:
6. März, 20. März, 3. April

von 15.00 – 16.30 Uhr
im Pfarrhof

Am 30. Mai findet das große Jungscharfest in der Lungauarena statt, zu dem alle Jungscharkinder 
und MinistrantInnen aus dem Lungau eingeladen werden. Als kleines Dankeschön für das Stern-
singen erhalten auch die St. Michaeler SternsingerInnen eine Einladung zum Fest.
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 Bei uns ist immer etwas los! Bei uns ist immer etwas los!

Unsere Bibliothek war wieder 
Treffpunkt für neugierige Kinder, 
begeisterte Zuhörerinnen und Zu-
hörer – und für all jene, die Ge-
schichten lieben.

Ein ganz besonderes Highlight 
war die spannende Lesung mit 
dem Autor und Illustrator Michael  
Roher. Er begeisterte unsere Volks-
schulkinder mit Wortwitz, starken 
Bildern und jeder Menge Fan-
tasie. Es wurde gestaunt, gelacht 
und natürlich auch eifrig gefragt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch unsere Kindergartenkin-
der durften sich über besonderen 
Besuch freuen: Kinderbuchau-

torin Ulrike Motschiunig nahm 
die Kleinsten mit in ihre liebevoll 
erzählten Geschichtenwelten. Mit 
viel Herz und Gespür für ihr junges 
Publikum schuf sie Momente, die 
noch lange nachklingen.

Und wir versprechen: Es geht ge-
nauso spannend weiter!

VorankündigungenVorankündigungen

Krimifans aufgepasst! Im Rahmen 
der Criminale 2026 planen wir – 
bei genügend Anmeldungen (min-
destens zwei Teams) – ein ganz be-
sonderes Pub Quiz mit Fragen von 
Krimiautor:innen. Ob eingefleisch-
ter Krimifan oder neugieriger Ra-
teprofi – dieser Abend verspricht 
Spannung, Teamgeist und jede 
Menge Spaß!

Sie können sich als Team (4–6 Per-
sonen) anmelden oder als Einzel-
person; vor Ort werden Teams zu-
sammengestellt.      

Wann: 5. Mai 2026 
Beginn: 19:30 Uhr

Auch für spielbegeisterte junge Er-
wachsene und Erwachsene wird 
es künftig gesellig! Jeden ersten 
Mittwoch im Monat ab 19 Uhr la-
den wir herzlich zu unserem Spie-
leabend in die Bibliothek ein. Ob 
klassische Gesellschaftsspiele oder 
knifflige Strategiespiele – hier ste-
hen Spaß, Austausch und gemein-
sames Erleben im Mittelpunkt.

Willkommen sind alle Interes-
sierten – ganz gleich, ob mit viel 
Spielerfahrung oder einfach aus 
Neugier. Eine Voranmeldung ist 
gerne möglich, spontane Besuche 
sind ebenso herzlich willkommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Veranstaltungen sind jeweils 
kostenlos!

Gemeinsam spielen, neue Kontak-
te knüpfen und den Alltag für ein 
paar Stunden hinter sich lassen – 
wir freuen uns auf viele spielfreu-
dige Gäste!

Das Bibliotheksteam Das Bibliotheksteam 

wünscht frohe Ostern und einen wünscht frohe Ostern und einen 
wundervollen Frühling voller wundervollen Frühling voller 
Sonne, neuer Geschichten und Sonne, neuer Geschichten und 

schöne Begegnungen!schöne Begegnungen!

Web: www.stmichael-lungau-bvoe.at Tel: + 43 6477 8229-2 Mail: biblio-stmichael@sbg.at

Web: www.stmichael-lungau-bvoe.at Tel: + 43 6477 8229-2 Mail: biblio-stmichael@sbg.at



Es war an einem Karsamstag in meiner Jugend. Damals war die Auferstehungsfeier in meinem 
Heimatort schon Samstag um 3 Uhr nachmittags. Jedes Mal, wenn die Musikkapelle den Auferste-
hungsmarsch spielte, erfasste mich ein so besonderes Glücksgefühl. Ich war ein sehr frommes, jun-
ges Mädchen. So sagte man damals. Heute würde ich eine spirituelle junge Frau sein.

An diesem Karsamstag war es anders, ich fühlte mich todunglücklich.

Ich wurde von der Familie gedrängt, eine Lebensentscheidung zu treffen und konnte keinen Ent-
schluss fassen. In meiner Not dachte ich: „Jesus du bist auferstanden und ich bin so unglücklich und 
kann mich nicht entscheiden!“ Tief in meinem Innern spürte ich eine Stimme: „Du wirst es wissen, 
wenn es Zeit ist!“

Zwei Monate später, inmitten einer Katastrophensituation wurde ich wieder dringend wegen meiner 
Entscheidung angefragt. Da sagte ich spontan ja und war zu Tode erschrocken, denn eigentlich hatte 
ich mich immer noch zu keiner Entscheidung durchgerungen.

Wieder spürte ich die innere Stimme wie eine Zusage: „Jetzt ist die Zeit!“

Nie musste ich meine Entscheidung bereuen!

Auferstehung mitten im Leben!

Angela PlanitzerAngela Planitzer

uferstehung mitten im Lebenuferstehung mitten im LebenAA

„Japan – Fujijama im Pyjama“ – humorvoller „Japan – Fujijama im Pyjama“ – humorvoller 
Abend mit Tiefgang am FaschingmontagAbend mit Tiefgang am Faschingmontag

In seinem „Pilgerkabarett“ nahm Lukas Schwaiger 
aus St. Veit das Publikum mit auf seine persönliche 
Reise in das Land der aufgehenden Sonne. 

Mit einer Mischung aus Humor, beeindrucken-
den Bildern und tiefgründiger Sinnsuche erzählte 
er von seinen Erlebnissen zwischen modernsten 
Großstädten wie Tokio, Kyoto und der Stille ent-
legener Zen-Klöster. 

Schwaiger berichtete von seinen Erfahrungen am 
heiligen Berg Fuji und der Suche nach dem Glück.

Der Abend bot nicht nur viel Grund zum Lachen, 
sondern regte auch zum Nachdenken über fremde 

Kulturen und die eigene Spiritualität an. 

Das KBW St. Michael setzte mit dieser Veran-
staltung ein kräftiges Zeichen für die Erwach-
senenbildung in der Pfarre. 

atholisches Bildungswerkatholisches BildungswerkKK
Barbara Schartz



Der Pilgerweg führt uns von der Pfarrkirche St. Michael nach St. Martin, dann Richtung Martini-
berg- Staig bis Moosham, weiter auf den Mitterberg. Auf der Mitterberghöhe haben wir eine kurze 
Andacht und Jausenzeit.  Dann gehen wir weiter bis Passeggen, Mörtelsdorf nach St. Leonhard.

Die Wegstrecke ist ca. 20 km und stellt mit zwei kurzen Steilstücken keine große Herausforderung 
dar. Eine wunderbare  Aussicht und wunderschöne Umgebung, ein beeindruckendes Naturerlebnis 
erwarten uns.

In St. Leonhard feiern wir um 14:30 Uhr eine Pilgermesse mit den Pfarrern Gerhard Fuchsberger 
und Matthias Kreuzberger. Es besteht dann noch die Möglichkeit zur Einkehr beim Heurigenwirt/
Goldbründl. Für den Nachhauseweg ersuchen wir Fahrgemeinschaften zu bilden.

Wenn jemand den Wallfahrtsweg verkürzen möchte, so ist es möglich, um ca. 08:30 Uhr beim Reit-Wenn jemand den Wallfahrtsweg verkürzen möchte, so ist es möglich, um ca. 08:30 Uhr beim Reit-
platz Moosham zu der Wallfahrergruppe zu stoßen.platz Moosham zu der Wallfahrergruppe zu stoßen.

Vierte Wallfahrt Vierte Wallfahrt   
der Pfarre St. Michael zur Wallfahrtskirche St. Leonhard bei Tamswegder Pfarre St. Michael zur Wallfahrtskirche St. Leonhard bei Tamsweg

Terminvorschau unserer nächsten Veranstaltungen:Terminvorschau unserer nächsten Veranstaltungen:  

Montag, 16.3.2026 19:00 UhrMontag, 16.3.2026 19:00 Uhr
Die Kunst des Aufhörens - Vom guten Ende als Teil des Lebens
Mag. Sebastian Riedel BSc MA

Mittwoch, 22.4.2026 19:00 Uhr	Mittwoch, 22.4.2026 19:00 Uhr	   
Das Herz im Fokus - Medizin, die Leben rettet
Dr. Barbara Dietze 

Montag, 1.6.2026 19:00 UhrMontag, 1.6.2026 19:00 Uhr	
Durchs Reden kemman d’Leit zam - Gespräche positiv  gestalten
Karl Ebster-Schwarzenberger MSc
 
Montag, 7.9.2026Montag, 7.9.2026                        
Herbstausflug

Samstag, 9. Mai 2026Samstag, 9. Mai 2026
Treffpunkt:  06:45 UhrTreffpunkt:  06:45 Uhr

Pfarrkirche St. Michael/Lg

Wallfahrermesse:  14:30 UhrWallfahrermesse:  14:30 Uhr

Wallfahrtskirche  St. Leonhard



arwochen- & OsterliturgieK
Wir laden ein zur Mitfeier der

Feier des Einzugs Christi in JerusalemFeier des Einzugs Christi in Jerusalem
Segnung der Palmzweige auf dem Marktplatz
anschließend Festgottesdienst in der Pfarrkirche  
mit der Bürgermusik St. Michael

Feier des letzten AbendmahlesFeier des letzten Abendmahles
Abendmahlfeier mit anschließender Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit

Feier vom Leiden und Sterben ChristiFeier vom Leiden und Sterben Christi
12.00 - 17.00 Uhr: Egidikirche geöffnet 
15.00 Uhr: Kinderkreuzweg vom Lagerhaus St. Michael nach 	                   
St. Egidi (Treffpunkt 14 Uhr), bei Schlechtwetter in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Liturgiefeier mit Kreuzverehrung, Beichtgelegenheit

Tag der GrabesruheTag der Grabesruhe
Einladung zum stillen Gebet am Hl. Grab
Feier der Auferstehung mit Kirchenchor  
SpeisensegnungSpeisensegnung 

Hochfest der Auferstehung des HerrnHochfest der Auferstehung des Herrn
Festgottesdienst mit Kirchenchor in der Pfarrkirche
SpeisensegnungSpeisensegnung

Impressum: Pfarramt St. Michael | Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrbriefteam | 5582 St. Michael  
Tel.: +43 6477 8229 | Mail: pfarre.stmichael@eds.at | www.edsbg.at/pfarre/st-michael | Fotos: Privat, Roland Holitzky, pfarrbriefservice.de | 

2. Osterfeiertag2. Osterfeiertag
Pfarrgottesdienst

PalmsonntagPalmsonntag
29. März 
09.00 Uhr

Grün- Grün- 
donnerstagdonnerstag
02. April 
19.00 Uhr

KarfreitagKarfreitag
03. April 
12.00 - 17.00 Uhr
15.00 Uhr 
19.00 Uhr

OstersonntagOstersonntag
05. April
10.00 Uhr

OstermontagOstermontag
06. April 
10.00 Uhr

KarsamstagKarsamstag
04. April 
20.30 Uhr 

in der Pfarrkirche

Danke an unseren Sponsor!Danke an unseren Sponsor!


